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Staatsanzeiger .

*
A»s dem Felde der Ehre sind gefallen :

Scherb, Ernst , Unterlehrer in Mannheim ,
un 13. Juni v. I . : Harter , Anton , Bahnarbeiter bei

der Bahnmeisterei Kehl,
am 27. Juni u. I . : Muftler , Hermann , von Ettlin -

gen, Volksschulkandidat, Unteroffizier ,
aru 1. Juli v. I . : Maier , August, Hilfsarbeiter bei

der Hauptwerkstätte ,
am 10. April d. I . : Abele , Martin , Bahnarbeiter bei

der Bahnmeisterei 2 Bretten,
am 16 . April d . I . : Epple, Paul , Matrose beim

Dampfschiffahrtsamt Konstanz,
am 17. April d . I . : Zöller , Emanuel , Rangierer bei

der Hauptwerkstätte ,
am 21. April d . I . : Sälinger , Gustav , Hilfsarbeiter

bei der Werkstätteinspektion Offenburg ,
am 30. April d . I . : Bundschuh , Joseph , Hauptlehrer

an der Volksschule in Wellendingen, A . Bonndorf,
Leutnant d. R . ,

am 1. Mai d . I . : Benz, Anton , Schiebebühnenführer
bei der Hauptwerkstätte , und Blum , Gustav , Bahn »
arbeiter bei der Bahnmeisterei Triberg ,

am 4. Mai d. I . : Schäfer, Wilhelm , Hauptlehrer an
der Volksschule in Hörden , A . Rastatt , Leutnant
d. R.,

ain 6. Mai d . I . : Schlenker, Max , Bahnarbeiter bei
der Bahnmeisterei VI Karlsruhe , und Winter ,
Bernhard , Matrose beim Dampfschiffahrtsamt
Konstanz,

am 7. Mai d. I . : Zittel , Ludwig , Miagazinsarbeiter
bei der Hauptwerkstätte,

am 8. Mai d . I . : Kammerer , Emil , Hilfsarbeiter bei
der Hauptwerkstätte

am 11. Mai d. I : Herrel , Emil , AushUfsbahnarbei -
ter bei der Bahnmeisterei St . Georgen (Schwarz-
wald , und Würz , Heinrich , Güterarbeiter beim
Güteramt Mannheim,

am 20. Mai d. I . : Schalk , Johann , Schlosser bei der
Hauptwerkstätte ,

am 23 . Mai d. I . : Keller, Manfred , Eisenbahnsekre-
tär beim Stationsamt Haltingen ,

am 27. Mai d . I . : ' Fischer , Engelbert , Lackierer bei
der Hauptwerkstätte, und Hornauer , Joseph , Bahn -
Hofarbeiter beim Stationsamt Schaffhausen ,

am 5 . Juni d. I . : Schätzlein , Andreas , Bahnarbeiter
bei der Bahnmeisterei Reichenberg,

am 8. Juni d . I : Streit , August, Hilfsarbeiter beim
Werkstätteamt Durlach,

2in 13. Juni d . I . : Ibach , Viktor , Ersenbahnsekretär
beim Stationsamt Müllheim ,

im 13 . Juni d . I . : Sütterlin , Friedrich , Bvhnarbei -
ter bei der Bahnmeisterei Weil -Leopoldshöhe,

am 28 . Juni d. I : Föll , Karl , Rangierer beim Sta¬
tionsamt Offenburg , Rangierbahnhof ,

am 2. Juli d . I : Zeismer, Karl , Hauptlehrer an de:
Volksschule in Dossenbach , A . Schapfheim , Leut -
nant d>. R .,

am 6 . Juli d . Heißler, Joseph , Lehramtsprakti¬
kant an der Oberrealschule in Konstanz, Leutnant

; d. R .,
am 6. Juli d . I . : Schreck, Heinrich, Hauptlehrer an

der Volksschule in Rohrberg , A . Schönau , Leutnant
d. R .,

am 13. J « li i . I . : Lorch, Otto , zuletzt Hilfslehrer an
- der Volksschule in Krenkingen , A . Bonndorf

t" Rekrut,
am 17 . Juli d . I . : Schneider, Friedrich , Wärter bei
J der Heil - und Pflegeanstalt Wiesloch, Unberoffi-

V ®' zier,
>*. n 20. Juli d . I . : Sulzberger , Wilhelm , Landstra¬

ßenwärter in Wasser ,
am 22. Juli d. I, : Gar «, August, Hilfslehrer an
[ der Volksschule in Brühl , A . Schwetzingen, Unter -

offner .

Gestorhen sind an den auf dem . Felde der We
erhaltenen Wunden:

am 27 . September v. I . : Krauth , Rudolf , technischer
Gehilfe in Bonndorf ,

am 1V . Mai 1915 : Götz, Julius , von Siegelau , A .
Waldkirch, Volksschulkandidat, Rekrut ,

am 20. Juni d. I . : Fieu , Joseph , Unterlehrer an
der Volksschule in Mannheim , Landsturinmann ,

am 20 . April d . I . : Petzold , Thomas , Bahnarbeiter
bei der Bahnmeisterei 2 Mannheim ,

am 7 . Mai d . I : Maier , Otto , Mjagazinsarbeiter
bei der Hauptwerkstätte,

am 29 . Mai d . I . : Moch, Simon , Rangierer beim
Güteramt Heidelberg,

am 31 . Mai d . I . : Bach, Martin , Güterarbeiter beim
Stationsamt Schaffhausen,

am 9. Juni d . I . : Mühlbauer , Karl , Bureaugehilfe
beim Stationsamt Mannheim , Rangierbahnhof ,

am 18 . Juni d . I . : Maier ? Franz , Güterarbeiter
beim Stationsamt Radolfzell,

am 21 . Juni d . I . : Klei«, August, Bureaugehilfe
beim Stationsamt Bretten ,

am 4. Juli d . I . : Kling , Siegfried , Aushilfsarbeiten
bei der Werkstätteinspektion Offenburg .

Mlge eines Unfalls im Felde ist gestorben:
am 12. Juni d . I . : Seider , Hermann , Bahnarbeiter

bei der Bahnmeisterei 4 Mannheim .

Einer Erkrankung im Felde ist erlegen :
am 6. Juni d . I . : Städele , Wilhelm, Bahnarbeiter

bei der Bahnmeisterei Singen (Hohentwiel) .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben
S i ch unter dem 17. Juni d . I . gnädigst bewogen aefnnden ,den nachgenannten Angehörigen eines Erf .-Jnf . -Reg. die
folgenden Auszeichnungen zu verleihen :
das Ritterkreuz des Militärischen Karl Friedrich-Berdienst -

ordens :
dem Leutnant d. R . Karl Förster ;
das Ritterkreuz II . Klasse mit Eichenlaub und Schwertern

des Ordens vom Zähringer Löwen:
dem Hauptmann Friedrich Wilhelm David Walter Erd -

mann ;
das Ritterkreuz II . Klasse mit Schwerter» desselben Ordens :
den Leutnanten d. R . Reinhard Otto Hornmnth , Helmut

Schellenberg, Robert Karl Gustav Artur Lothar von
Heugel und Christian Wilhelm Haas ,den Leutnanten d. L . I Otto Lohrer und Johann Krämer
sowie den Leutnanten d . R . Hans Gustav Adolf Mage »
ner , Karl Mayer und Fritz Steimer ;

die silberne Militärische Karl Friedrich- Berdienstmedaille :
den Vizefelöwebeln d. R . Friedrich Mehlin , Heinrich Heck und

Johann Hügle, dem Wöhrmann I Karl Schmidt und dem
Unteroffizier d. R. Hermann Schmitt ;

die kleine goldene Verdienstmedaille am Bande der Mili -
tärischen Karl Friedrich-Berdienstmedaille :

dem Feldwebel Offizierstellvertreter Joseph Stump ;
die silberne Verdienstmedaille am gleichen Bande :

dem Unteroffizier d. R . Friedrich Seckler , dem Unteroffizier
d. L. Alois Merz , dem Musketier August Holzer, den Land -
sturmmännern Emil Boll und Valentin ' Wolf,

dem Ersatz-Reservisten Georg Holderer, dem Musketier Albert
Trautwein , dem Landsturmmann Albert Joseph Wiel ,
dem Wehrmann II Friedrich Johann Rieth , den Wehr -
männern I Otto Goldschmitt und Hermann Johann
Grein ,

dem Landsturmmann Willi Ernst Alois Maier , dem Re-
servisten .Ludwig Hermann , dem Gefreiten d. L. Wilhelm
Seiter , dem Landsturmmann Otto Mail , dem Wehrm«nn
Joseph Kloe,

den Landsturmmännern Anton Heini , Richard Rößler und
August Wehrte, den Ersatz -Resevvisten Johann Georg
Bürklin , Oswald Ernst Frey , Lambert Spiegelhalter ,
Robert Blum und Anton Binninger , .

dem Gefreiten Hermann Ernst , dem Landsturmmann Johann
Götzmann, dem Musketier Karl Maier , dem Ersatz-Reser -
visten Johann August Gröbel, dem Landsturmmann
Wilhelm Kreutler ,

dem Gefreiten d. R. Wilhelm Amann , den Vizefeldwebeln
d. R . Wilhelm Sänger und Emil Weißinger , den Unter -
Offizieren d. R . Stephan Salch, Jakob Himmel und Stephan
Brummer ,

dem Gefreiten d. R. Eugen Tröndle, den Lcmdsturmmännern
Ludwig Eicheldinger, Eugen Bloch und Hermann Stnrm ,
dem Erfatz-Reservisten Alfred GeHring . dem Landsturm -
mann Philipp L« n« diw

SL jl J al .
^ Sott, dem Landsturmmann

Richard Homltcher, dem Ersatz-Reservisten Heinrich Keller,dem Musketier Joseph Christ, dem Gefreiten d . R Mar
Johann Schwarzwälder ,

den Landsturmmännern Anton Ehret und Anton Kästle , demMusketier Joseph Hienerwadel , dem Gefreiten Martin Lutz,den Erfatz-Reservisten Ludwig Andreas Sander , Hein ,r t ch Christoph Trill und Alois Ostertag,dem Landsturmmann Emil Benz, dem Gefreiten - d . L . ErnstWechenselder, dem Gefreiten Friedrich Deckinger , dem
Unteroffizier d. R . Ludwig Kaiser, dem Gefreiten AdolfKnühl , dem Reservisten Hermann Bickel,dem Unteroffizier Alfred Otto Göhringer, dem Land-
ftnrmmann Albert Bürger , den Unteroffizieren d . R . Her-
mann Grumann und Friedrich Kindler , dem Gefreiten d.R . Meinrad Stuber , dem Gefreiten Kurt Kaiser,dem Reservisten Wilhelm Schmieder, dem Musketie'- Ott «
August Rauscher, dem Reservisten Oskar Caprano , den
Musketieren Karl Schäfer, Emil Welte und Wilhelm Horn,dem Reservisten Moritz Kammerer , den Wehrmännern EmilGallmann , Christian Ringwald , Georg Heckel und AugustSteinbrnnner , dem Reservisten Karl Friedrich Ehret , dem
Gefreiten d. L. Franz Disch,dem Reservisten Friedrich Rotzler , dem Gefreiten d. R . Edu-
ard Felber , dem Reservisten Markus Wils,:« « , dem Mus .
ketier Julius Baumann , dem Wehrmann Ernst Naumann ,dem BizHeldwebel d. R . Adam Georg Welker , dem Land,
sturmmänn Jakob Heinzmann , dem Reservisten Fritz Geb»
hard , dem Landsturmmann Karl Weber, «dem Musketier
Hermann Keller, dem Gefreite.n Eduard Geiger,dem Landsturmmann Johann Georg Fleig, dem Mus¬
ketier Georg Montag , dem Landsturmmann Alois Müller ,dem Unteroffizier d . R . Ludwig Sauer , den Gefreiten d.
R . Jgnaz Hirt , Wilhelm Geschwill und Gustav Hauser,dem Kriegsfreiwilligen Oskar Bohnenberger, dem MüÄetier
Karl Baumgartner , den Landsturmmännern Johann Ge «
org Feyock und Emil Grießhaber , dem Wehrmann Karl
Gntn »ann , dem Musketier Karl Huber,

dem Ersatz-Reservisten Johann Hafen , den Landsturmmän -
nern August Hofmann , Philipp Kempf und Xaver Knobel»dem Wehrmann Ludwig Kunz, dem Reservisten Arnold
Lais ,

den Landsturmmännern Gottfried Malier , Joseph Moog und
Max Siebert , dem Musketier Gustav Schneider , dem Ersatz.
Reservisten Wilhelm Schneider, dem Wehrmann Sermann
Steiert ,

dem Landsturmmann Anton Tröndle, dem Ersatz -Reservisten
Andreas Bonderach, den Landsturmmännern Karl Volk und
Johannes Wöhrle,

dem Ersatz- Reservisten Ludwig Hilpert , den Unteroffizieren
di R. Remigius Josef und Wilhelm Knapp ,

dem Ersatz-Reservisten Frwnz Joseph Kreuz, dem Reser-
visten Adolf Kramer , dem Landsturmmann Otto Löffler,
dem Ersatz-Reservisten Max Ludwig Blum , den Land»
sturmmännern Joseph Falk und Joseph Franz Warzel ,

dem Wehrmann Johann Friedrich Greßler , dem Gefreiten
Michael Emil Lieber, dem Reservisten Karl Wernet , dem
Wehrmann Vitus Mack, dem Reservisten Jcckob Mutter ,
dem Musketier Johann Neinhart ,

dem Landsturmmann Max Adolf Popp, den Reservisten
Xaver Heim und Karl Joseph Schuler, dem Wehrmann
Wilhelm Kreuzer , dem Reservisten Reinhard Weiß, dem
Gefreiten d . R . Alois Zimmermann ,

dem Landsturmmann Ernst Möbis, dem Gefreiten d . R . Jo »
Hann Ivos , dem Reservisten Julius Ochs , den Schützen
Emil Dietsche, Friedrich Müller und Wilhelm Zörrer ,

den Unteroffizieren August Leonhardt und Karl Benz, dem
Vizefeldwebel Julius Branmeier , dem Gefreiten Hugo
Klaus , dem Landwehrmann Johann Dämmert , dem Ge»
freiten Richard Weyher,

den Unteroffizieren Karl Moos, Joseph Möhringer, Martin
Kumps , dem Landsturmmann Georg Gibis , den Gefreiten
d . R . Georg Nily und Sjigen Common, dem Reservisten

Johann Walther III ,
dem Unteroffizier Johann Obermaser, dem Landwehrmann

Martin Florkowski, dem Gefreiten d . R . Fridolin Berner ,
dem Schützen Joseph Maul , dem Gefreiten Karl Baier ,
dem Gefreiten d . L . Andreas Zimmer,

dem Gefreiten d . R . Joseph Keller , den Landwehrmännern
Albert Vogel und Adolf Graf , dem Musketier Richard
Weber , dem Landsturmmann Artur Richter , dem Gefreiten
d. R . Jakob Kramer ,

dem Landsturmmann Benjamin Reichenbach, dem Gefreiten
d . R . Karl Thoma , dem Gefreiten Hermann Kilian , dem
Unteroffizier ' d . R . Johann Huber, dem Gefreiten d . R.
Eduard Ohrenberger ,

dem Landsturmmann Gustav Hauugs , dem Landwehruiann
Heinrich Hagner , dem Reservisten Otto Heinz , dem Gefrei -
ten Eugen Haug , dem Gefreiten d . R . Emil Christlich ,

den Ersatz-Reservisten Otto Ochs und Stephan Dufner , dem
Musketier Joseph Schröder, dem Schützen Rudolf Holz-
mann , dem Landsturmmann Karl Jorgensen , dem Gefreiten
d . R . Matthäus Stärk ,

dem Reservisten Joseph Sermersheim , den Landsturluman-
nern Joseph Henkel, Friedrich Bornhausen und Anton « en»
fert , dem Gefreiten d . R . Artur Zürn , den Erfatz-Reier-
visten Heinrich Müller und Wilhelm ^ ouati,

dem Schützen ' Karl Benz, den , Landwehrmann Leo Matt ,
dem Gefreiten d . R Xaver Gehring, dem i.andwerrmann

' Karl Winkler , dem Landsturmmann Karl Menges,
den Ersatz - Reserviiren Adolf Vitt und Karl Z.mmer, dem

Gefreiten d. R . Karl Rombach , dem Musketier Fritz Rap.



fei? dem Sflnbfhinmrtnttn Michael Wild, dem Schützen Ernstfüll , dem Lanid ' nrinmanu Albert Reister,
den Mtsstviften Fridolin Mutter ynd Alois Ichnebelen, den

Landsturmmännern Friedrich- Philipp und Adam Rei-
mald , dem Gefreiten Wilhelm Eouncrt, den Musketieren
Gustav Mager und Ludwig Kimmig,

Km Landwehrmann Joseph Walter, dem Schützen Karl Dall -
mus , dem Gefreiten Pius Nor, dem Ersatz-Reservisten
Friedrich Zeiler , den Musketieren Karl Ho » und Johann' Fromm herz,

dem Landsturmmann Otto Felscher , dem Ersatz-Reservisten
Michael Schwöbel, dem Kriegsfreiwilligen Otto Dengler , dem
Musketier Änton Psister , dem Schützen Wilhelm Gut -
mann ,

dem Landsturmmann Friedrich Reibold , dem Lcmdwehrmann
Ludwig Müller , den Landsturmmännern , Wilhelm Frank
und Franz Schlenker, dem Gefreiten Joseph Bolz,

dem Musketier Johann Bürner, dem Landsturnummn Ambro -
fius Schönbein, dem Ersatz-Reservisten Richard Guldin und

bem Schützen Philipp Kögel .

Die Generaldirektion der Staatseisenbahnen hat un¬
term 8 . August d. I . den Eisenbahnassistenten Philipp
Schuh in Rheinau zum Eisenbahnsekretär ernannt .

Gestorben :
am 17. Juli d. I . : Berneck , Otto . Maschineninspektor

in Mannheim ,
'

«m 1 . August d. I . : Betz, Heinrich , Eisenbahnsekretär in
Würg . __ __ _

Bekanntmachung über Gemüsepreise .
Die von unserer Preiskommission neuerdings sestgesetz -

ten Erzeugerpreise für Gemüse werden nachstehend
zur Kenntnis gebracht :

Für d . Pfund
Pfennige

Speisemöhren (gelbe Rüben ) ohne Kraut
Im August 8
Vom 1 . bis 15 . September 7
Vom 16. bis 30 . September ' 6
Vom 1 . Oktober ab (rote und gelbe gemischt) 5

Tomaten
Vom 16. bis 31 . Augu, . 20
Vom 1 . bis 15. September 15
Dom 16 . September ab 10

Sellerie (mit Kraut ) 12
Karlsruhe , den 10 . August 1917 .

^Badische Gemüseversorgung .

Bekanntmachung
über Lieferung mit Hansbrandkohlen .

In Ausführung des 8 3 meiner Bekantmachung über
vorläufige Regelung der Brennstoffversorgung vom 20.
Juli 1917 (Reichsanzeiger Nr . 174) habe ich den Kohlen -
Handel angewiesen , für die Zwecke der Haushal -
tungen , der Landwirtschaft u . des Klein -
gewer bes (§ 3 meiner Bekanntmachung über die
Brennstoffversorgung der Haushaltungen , der

_
Land¬

wirtschaft und des Kleingewerbes vom 19 . Juli 1917
Reichsanzeiger Nr . 174) sofort verstärkte Brenn -
stofflieferungen zu leisten .

Es wird daher auf Grund der §8 1 und 2 der Verord¬
nung des Bundesrats über Regelung des Verkehrs mit
Kohle vom 24 . Februar 1917 (RGBl . S . 167) und der
§§ 1 und 7 der Bekanntmachung des Reichskanzlers über
die Bestellung eines Reichskommissars für die Kohlen -
Verteilung vom 28 . Februar 1917 (RGBl . S . 193) be-
stimmt .

8 1 .
Unter „Hausbrand " im Sinne dieser Bekanntmachung

werden Brennstoffe (Steinkohlen , Anthrazit,Steinkohlen -
bi -iketts aller Art , Braunkohlen , Braunkohlenpreßfteine ,
Braunkohlenbriketts aller Art und Koks jeder Art ) der -
standen , die zum Verbrauch in Haushaltungen , in der
Landwirtschaft und im Kleingewerbe (vgl . 8 3 der

^
oben

angeführten Bekanntmachung vom 19 . Juli 1917) be-
stimmt sind . Ausgeschlossen sind die Kohlen , welche für
die Landwirtschaft zum Dreschen , Pflügen , für Molke -
reien und zuin Schmieden von den Kommunalverbänden
bei der Reichsgetreidestelle angemeldet sind .

8 2.
Besteller von Hausbrandlieferungen (Verbraucher , die

ohne Vermittlung eines Platzhändlers beziehen , und
Händler ) haben bei der Bestellung anzugeben , daß die
Lieferung für den Hausbrand bestimmt ist.

8 3.
I . Wer Hausbrandlieferungen verfrachtet , ist verpflich¬

tet , den Frachtbrief bezw . das Schiffspapier mit der
Aufschrift (Aufdruck) : Hausbrand zu v° '. >ehen .

II . Bei Schiffsladungen , die teils Hausbrandlieferun -
gen , teils Lieferungen für gewerbliche Verbraucher ent -
halten , ist in dem S,hiffspapier anzugeben , welche Menge
für Hausbrandlieferungen bestimmt ist .

III . Wird die Schiffsladung in Eisenbahnwagen um -
geschlagen , so sind die Frachtschiffe über Hausbrandsen -
düngen von demjenigen , dfcr das Umschlagen besorgt ,
mit der Aufschrift (Ausdruck) : Hausbrand zu ver -
sehen.

8 4.
Händler und Verfrachter haben buchmäßig den Nach-

weis über die ausgeführten Lieferungen und Versendun -
gen von Hausbrand zu führen .

8 5.
I . Der Empfänger des Frachtbriefs oder Schiffspa -

Piers hat dem Vorstand des Kommunalverbands , in Ge¬
meinden von mef) i? als 10 000 Einwohnern dem Ge¬
meindevorstand , sofort nach Ankunft des Eisenbahnwa¬
gens oder Schiffes Anzeige von dem Eingang einer
Hausbrandlieferung unter Angabe von Menge und
Sorte zu mache»

II . Die Anzeige ist an denjenigen Kommunalverbands ,
bezw . Gemeindevorstand zu richten , in dessen Bezirk der
Brennstoff verbraucht werden soll.

III . Ist der Inhalt eines Wagens oder Schiffes für
Verbraucher verschiedener Kommunalverbände bezw . Ge -
meimden bestimmt , so ist die Anzeige an die Vorstände
aller beteiligteil Bezirke unter Angabe der auf den ein -
zelnen Bezirk entfallenden Menge zu erstatten .

IV . Jni Falle des 8 3 Abs . III (Umschlag ) hat der
Empfänger des Eisenbahnfrachtbriefes die erforderliche
Anzeige zu erstatten .

8 6.
Die Abgabe und der Verbrauch von Hausbrandliefe -

rungen zu anderen Zwecken als für Haushaltungen ,
Landwirtschast und Kleingewerbe ist verboten .

8 7.
Zuwiderhandlungen gegen diese Bekanntmachung wer -

den mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Geld -
strafe bis zu 10 000 M . oder mit einer dieser Strafen
bestrast . Neben der Strafe kann auf Einziehung der
Brennstoffe erkannt werdet , auf die fich die Zuwider -
Handlung bezieht , ohne Unterschied , ob sie dem Täter
gehören oder nicht.

8 8.
Diese Bekanntmachung tritt mit dem Tage der Ver -

öffentlichung im Reichsanzeiger in Kraft .
B e r l i n , den 3. August 1917 .

Der Reichskommissar für die Kohlenverteiluug .
Stutz .

Mickt - Amtlicker Zeil
Karlsruhe , 11 . August .

Wegen großen Raummangels müssen mehrere Arti -
kel zurückgestellt werden .

Der Krieg zur See .
W.T .B . Berlin , 10. Aug . (Amtlich.) Neue U -Boots -

erfolge im Atlantischen Ozean und in der Nordsee : 21000
Bruttoregistertonnen . Unter den versenkten Schiffen be-
finden sich der italienische Dampfer „Oeolo " (1679 Ton -
nen ) mit Kohlenladung , ein bewaffneter großer Damp -
fet , der aus Sicherung herausgeschossen wurde , fernerein Dampfer mit über 7000 Tonnen , der allem Anscheine
nach Munition geladen hatte .

Der Chef des AvnNralstabs der Marine .

Zweiter Tagesbericht vom 10 . August.
W.T .B. Berlin , 10. Aug ., abends . (Amtlich .) Die

heute morgen in Flandern zwischen der Bahn Npcrn—
Roulers und Hollebeke vorbrechenden starken Angriffe der
Engländer sind gescheitert.

Im Cafinu - und Oitoz - Tal und in der West-Moldau
erfolgreiches Bordringen unserer Truppen .

Westlicher und Mdostlicher Kriegsschauplatz »
W.T.B . Wien , 10. Aug . (Nichtamtlich.) Amtlich

wird Verlautbart :
Östlicher Kriegsschau pl atz .

Heeresgruppe des Generalfetdmarschalls
von Mackensen •

Nördlich von Focsani gewannen die verbündeten Trup -
Pen nach erbittertem Ringen unter neuerlicher Abwehr
schwerer rnssisch -rumänischer Gegenstöße das Nordufer
der Susita .

Heeresfront des Generalobersten
Erzherzog Joseph .

Beiderseits der Oitoz - Straße stießen vorgestern die
österreichisch - ungarischen und deutschen Regimenter des
Generalobersten von Rohr gegen die stark verschanzte»
Stellungen von Heerestrau vor. Im zähen Angriff
warfen wir gestern den Feind von den Höhen südlich des
genannten Ortes . Nebst schweren blutigen Verlusten
erlitt der Gegner eine Einbuße von mehr als 1400 Ge -
fangenen und 30 Maschinengewehren . Auch nordöstlich
von Holda an der rumänischen Bistritza innßten die Ruf -
seu unseren anstürmenden Honveds zäh verteidigte Stel -
jungen überlassen. In der Bukowjna bei Solka und süd -
östlich von Czernowitz wurden Fortschritte erzielt . Ge -
genangriffe der durch Kosaken vorgetriebenen russischen
Infanterie vermochten keine Änderung herbeizuführen .
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls

Prinzen Leopold von Bayern :
Bei Brody holten österreichisch - ungarische und deutsche

Sturmttupps 200 Gefangene aus den russischen Gräben .
Italienischer Kriegsschauplatz :

Bei Mori in Südtirol brachen unsere Abteilungen in
die feindlichen Linien ein , nahmen einen Graben in
Besitz und führten einen Offizier und 53 Mann als Ge -
fangene ab.

Balkankriegsschauplatz :
Unverändert .

Der Chef des Grairalstabes .
Ereignisse zur See :

In der Nacht vom 8 . auf den 9. August haben unge¬
fähr 25 feindliche Flugzeuge auf Pola gegen 90 Bomben
abgeworfen . Es wurden gar keine militärischen und in
der Stadt nur geringfügige Schäden verursacht, zwei Per -
sonen leicht verletzt.

Flottenkommando .
* Die Zustände in Rußland. Laut einer Kundmachungdes Arbeiter - und Svl -datcnrcites hat die russische Regierung

den Grund besitzwechsel verboten , weil die
Gutsbesitzer, welche eine Enteignung befürchteten, ihren Besitz
(an Engländer , Amerikaner und Japaner ) veräußerten , wo -
rauf die Bauern eigenmächtig das Land aufteilten . Wie die

„ Stümpa " über London aus Petersburg meldet, dauern in
Rußland die Agrarunruhen fort , so daß eine Hungers -
not unabwendbar scheine . Englische KorrespoiÄentenbetonen , das Laut » müsse vor allein einmal vor dieser Gefahr
geschützt werden. — Generalissimus Kornilow drahtete anden Ernährungsminister Peschechonow , daß während ' der
jüngsten drei Wochen die Zufuhr von Lebensmit¬teln an den Fronten kaum 40 v . H . des notwendi -
gen Bedarfes ausmachte. Die Brot - und Fleischra¬tionen an die Mannschaften haben nunmehr auf die Hülst«der bisherigen gesetzt werden müssen . In mehreren Front -
abschnitten seien neben den bisherigen politischen jetzt auchHungerkrawalle ausgebrochen. — Kerenski erklärte in einem
Privatgespräch einer bedeutenden politischen Persönlichkeitgegenüber , der Arbeiter - und Soldatenrat würdeimmer mehr an Bedeutung verlieren , wogegen dieAutorität der Regierung täglich größer werde . Kerenski be-
hauptete sogar, künstig werde die Regierung in vielen Fällenden Arbeiter - und Sodatenral gar nicht mehr um Rat fragen ,wie dies bisher immer geschehen sei . — Das Sprachrohr der
Bolschewiki Kronstadt, die „Proletarskoje Djelo "

(Sache deS
Proletariats ) veröffentlichte am 28 . Juli eine längere Er -
klärung von Lenin und Sinowjews als erstesLebenszeichen der seit dem Verhaftungsbefehl gegensie Verschwundenen , ie erklären darin , daß sie von
ihrem Versprechen, sich der vorläufigen Regierung zu stellen,abgestanden hätten , weil sie von dieser Regierung bei ihrer
völligen Abhängigkeit von der bürgerlichen Reaktion keinen
rechtlichen , sondern einen politischen Prozeß vorauSbeschlosse »
ner Kammerjustiz erwarten müßten . Die kommende Tätig -
keit der Regierung seien verfassungsrechtliche Künsteleien,tatsächlich fei die Losung Rußlands für den Weitergang seiner
Geschicke der Kampf zwischen Revolution und Gegenrevolu -tion . Das Blatt „ Nowoje Wremja " verlangt für Lenin -dasUrteil wie für Mjassojow, einen im ersten Kriegszahr wegenHochverrats erschossenen Offizier . — Nach Petersburger Zei-tungsmeldungen ist bei den russischen Gemeindewah¬le n ein Sieg der Revolutionspartei , besonders der revolu-tionären Sozialisten festzustellen , die in 80 Proz . aller Ge-
meindewahlkreise siegten. Die gemäßigten Parteien einschließ»lich der Kadetten unterlagen in fast allen Gemeindekreisen.— In Petersburg wurden die Kriegswerk st ätten und
Landesverteidigungswerkstätten der Kontrolle der Militär »
behörden unterstellt . — In Kasan ist der neuernannt «Kommandant des Militärbezirks Kasan , General Korowil-
schenko, schwer verwundet worden. In Kasan sollen be»S t r a ß e n u n r u h e n 400 Personen den Tod gefundenhaben. In T i f l i S sind gegen den Eisenbahnzug , in dem
stch der Statthalter des Kaukasus befand, Bombe» geworfenworden . Oberst Romeiko wurde getötet . — FinanzministerNekrasow empfing eine Abordnung des ukrainischenZentralrats , mit der er die Einzelheiten über die Grenzender künftigen Ukraine besprach . „ Rußkoje Wolja "
zufolge verlangen die Vertreter der Ukraine die zehn Pro -
vinzen Kiew, Poltawa , Podolien , Wolhhnien Tfchernigow,Charkow, Jekaterinoslaw , Ehersön, Taurien und Bessarabien.Da wo die Bevölkerung gemischt ist, soll die Frage durchVolksabstimmung entschieden werden.

Der Arbeiter - und Soldatenrat für die Einstellung derOffensive. Nach der „Magdeb . Ztg. " meldet die „Morning-
Post " : Die Abstimmung im Soldaten - und Arbeiterrat er-
folgte mit allen gegen 49 Stimmen für die Einstellung der
Offensive.

Die Kämpfe in der Bukowina und Moldau. Die „Voss.Ztg .
" meldet aus dem Kriegspressequartier : Die neue

Offensive der Verbündeten hat auf der ganzenLinie von der Nordgrenze der Bukowina bis in den Raumvon Focsani neue Kraft gewonnen . Nur einige Pässe, die
tief ins Gebirge hineinführen , suchen die Rumänen und
Russen mit allen Kräften zu halten . Unausgesetzt führensie neue Reserven zu bedeutenden Gegenstößen heran , ohnedem Vormarsch der Verbündeetn- Einhalt tun zu können. —■Der „ Matin " meldet in einem Sonderbericht von Jassh : Die
Heere der Mittelmächte setzen die Durchbruchsversuche an der
russisch-rumänischen Front mit allem Nachdruck fort . Dankder erdrückenden Überlegenheit der feindlichen Artillerien
besonders vor den russischen Abschnitten und infolge der
Schwäche ' gewisser russischer Truppen konnten die Deutschenan mehreren Stellen die Truppen dr Alliierten zurückwerfen.Die Kräfte unter Mackensen liefen mit großer Heftigkeit anund hätten die Rumänen zurückgeworfen. In dem Donau »
Abschnitt herrscht gleichfalls vermehrte Tätigkeit . Auch da»
Gswehrfeuer ist stark. — Der Militärkritiker der „ Tribuna "
schreibt : Die Schlacht bei Focsani nehme den Charaktereines Durchbruchs der Mittelmächte an . Halte die ru »
manische Front bei Focsani nicht stand, so tverde das übriggebliebene Gebiet von Rumänien leider nicht mehr vor der
Besetzung durch den Feind zu retten sein. Aber dieser Falldürfe nicht eintreten .

Der Krieg in den Kolomen .
Aus Deutsch - Ostvfrika. Zürich, 10. Aug. Der „Tagesanz /

schreibt : Nach längerer Zeit veröffentlicht das englische Kolo¬nialamt wieder einen Siiuationsbericht aus Deutschostafrika,der für die Engländer keineswegs günstig lautet .Aus . dem Bericht geht hervor, daß es den wenigen deutsche »
Stammtruppen , die in der 'Kolonie noch am Leben find, wäh-
rend der winterlichen Opernticmspause gelungen ist, aus den
Eingeborenen eine neue starke Verteidigungstruppe zu orga¬nisieren , die sich unter deutscher Führung ganz hervorragend
bewährt und welche die schier unglaublich und unmöglich er»
scheinende Verteidigung dieser seit 3 Jahren von aller Welt
abgeschnittenen Kolonie vollbringt . Die Engländer haben
zweifellos bei Lindi eine schwere Niederlage erlittenund nach der ganzen Sachlage ist ein Ende des deutschenWiderstandes nicht bald zu erwarten , (g. K . )

Weitere Nachrichten.
London , 10. Aug. (Reuter.) Die Arbeiterkonserenz hat mit

1 846 000 gegen 550 000 .Stimmen die Entschließung , D e l e -
gierte nach Stockholm zu schicken , angenommen .

(W.B . )
Berlin , 10. Aug. Laut „ Voss . Ztg .

" erklärte Havlock Wilson ,der Präsident des Nationalbundes englischer Seeleute und
Heizer, daß sich seine Vereinigung weigere, Abgeordnete aus
England nach Stockholm zu bringen .

W.T .B . Christiania , 9. Aug „Aftonposten" teilt mit : Sie
i verlautet , forderte die schwedische Regierung in den letztenJulitagen die übrigen europäischen neutralen Regierung «»

auf , an einer neutralen Ministerbegegnung i> n
Stockholm von der Art der schon früher in Aussicht p

"
nommenen , teilzunehmen . Wie es heißt , sollen die Verhar .' -
lungen u. a . die durch Amerikas Eintritt in den Krieg
schlimmerte Lage der Neutralen zum Gegenstand habem.
Mehrere zustimmende Antworten sollen schon eingetroffen
sein.

W.T .B . Berlin . 9. Aug. (Nichtamtlich.) Die deutsche R b
gierung hat durch Vermittelung der schwedischen Gesandtschor



in Petersburg bei der russischen Regierung gegen die »euer -
dings in den russischen Zeitungen mit besonderer Heftigkeit
betriebene Verbreitung von unwahren Berichten über
die angebliche unmenschliche Bebandlung der ruf -
fischen Gefangenen in Deutschtand nachdrücklichen
Einspruch erhoben.

Bern » 10. Aug . Der Londoner Berichterstatter des »Cor-
riere della Sera " meldet als Ergebnis der Londoner Konfe -
renz , -daß . die italienischen Bestrebungen in der Adria und der
Jrredenta als wesentliche Punkte in das Programm der
Entente ausgenommen und mit den Forderungen der übrigen
Alliierten dollständig gleichgestellt worden seien . (W .B .)

Lugano , 10. Aug . Der . Avanti " teilt mit . daß die soziali¬
stische Kammergruppe in einer vorgestern abgehaltenen Sit -
gung beschlossen hat . gleich nach Beendigung der Ententekon -
ferenz in London eine neue Sitzung zu veranstalten . Wie der
Korrespondent des „Lokalanzeigers " aus zuverlässiger

'Quelle
erfährt , beabsichtigen die sozialistischen Abgeordneten , in die-
ser Sitzung den General st reik in ganz Italien
zu erklären , falls die .Londoner Ententekonferenz ein greif -
bares Resulatat für Eröffnung der Friedensverhandlungen
nicht bringen sollten .

W .T .B . Paris , 1k). Aug . (Nicht amtlich ) Havasmeldung .
Charles Chaumet übernimmt das Portefeuille des Ma¬
rin em i n t st e * Der Ministerrat beschloß die Schaffung
eines Unterstaatssekretariates der Marine , das Jacques Louis
Dumesnil anvertraut wird .

G enf , 11 . Aug . Ein Ersuchen des Seinepräfekten , Paris
und Ur- gegend bei der Brotverteilung zu begünstigen , wurde
von der französischen Regierung abgelehnt , weil die Ernte
Frankreichs selbst hinter den bescheidensten
Erwartungen zurückbleibe . (B . L .-A.)

Berlin , 11 . Aug. Eine Genfer Depesche des „Verl . Tagebl ."

besagt : Die in Pariser Blättern über die Ergebnisse der
Londoner Konferenz zugegangenen knappen Mittei -
lungen stimmten darin überein , daß die behandelten Gegen -
stände in der wenige Stunden dauernden Beratung unmög -
lich erschöpft werden konnten . Es seien neue Zusam¬
menkünfte der Entente st aatsmänner zu er-
warten .

Grosskerzogtum Kaden .

Karlsruhe , 11 . August .
Heute früh traf der Reichskanzler Herr Dr . Michaelis

don Stuttgart kommend hier ein . Um 8 Uhr empfing
der Uügeladjutant Major Freiherr Schilling von Can -
statt den Reichskanzler im Auftrage Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs am Bahnhof und geleitete ihn
nach dem Schlosse, wo er mit seinem Begleiter , dem
Kaiserlichen Legationssekretär von Prittwitz , Wohnung
nahm . Um ]/ A2 Uhr empfing Seine Königliche Hoheit
der Grohherzog den Reichskanzler in längerer Audienz .
Nutzerdem hatte Herr Dr . Michaelis die Ehre des
Empfangs bei Ihrer Königlichen Hoheit der Großher -

zogin . Anschließend fand zu Ehren des Herrn Reichs-
Kanzlers Frühstückstafel statt, zu der mehrere Einladun¬
gen ergangen sind . Nach 3 Uhr reiste der Reichskanzler
nach Darmstadt weiter .

Seine Königliche Hoheit der Grohherzog hörte im
Laufe des Tages die Vorträge des Geheimen Legations -
5ats Dr . Seyb und des Geheimerats Dr . Urftei Gegen
Abend kehrten die Großherzoglichen Herrschaften nach
Schloß Eberstein zurück.

* * Um den Verlust und der Fehlleitung von Gepäck -
stücken möglichst vorzubeugen , muß ab 15. August 1917
jedes Stück Reisegepäck die genaue und dauerhast be-
festigte Adresse des Reisenden (Name , Wohnort , Woh-
nung ) sowie den Namen der Aufgabe - und Bestimmungs -
stcMon tragen . Nicht derartig gekennzeichnetes Gepäck
kann zurückgewiesen werden . ^ ,

Ernennungen , Versetzungen , Zuruhesetzungen zc
■o der etatmäßigen Beamten der

Gehaltstarisabteilungen H bis K
sowie

Ernennungen , Versetzungen k .
von nichtetatmäßigen Beamten .

Aus dem Bereiche des Ministeriums des Großh . HanseS,
der Justiz und des Ältswärtigen .

Beamteneigenschaft verliehen :
Ser Maschinenschreiberin Mathilde Guß beim Notariat

Singen .
Aus dem Bereiche des Ministeriums des Kultus und

Unterrichts .
Beamteneigenschaft verliehen :

dem Maschinenwärter Karl Seltenreich , dem Heizer . Wik-
heim Glasbrenner und dem Waschmeister Karl Jhle beim
akademischen Krankenhaus in Heidelberg ;

der Registraturgehilfin Maria Lribold beim Ministerium .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Inner «.

— Großh . Gendarmerie -Korps . —
Befördert :

zu Wachtmeistern : die Vizewachtmeister Karl Weingärtner
in Mosbach und Friedrich Speer in Walldorf .

Es erhielten verliehen den Charakter als Oberwachtmeister :
die Wachtmeister Theobald Schlenker , Georg Weis , Joseph
Hertweck, Karl Hollerbach, Anton Maier , Bernhard Auer ,
Sari Kaltenbach und Oswald Kirchgeßner ?

den Charakter als Wachtmeister : die Vizewachtmeister
Riidolf Rittler , Friedrich Miinz und Jakob König ;

den Charakter als Bizewachtmeister : die Gendarmen Jo -
fcfh Lenhard, Ernst Ketterer , Adolf Stein , Joseph Jmm ,
Wilhelm Pfettscher, Jakob Eisenring , August Metzger , Ernst
Bieinlinger und Karl Geihler .

Versetzt:
die- Wachtmeister Sebastian Bnrtsche von Heidelberg nach

Nsckarbischofsheim, Gordian Better von Tauberbischofsheim
» ach Heidelberg und Friedrich Speer von Walldorf nach Tau -
t»rbischofsheim ;

die char . Pizowachtmeister Max Raub von Hatzmersheim

.lach Obrigheim und Karl Schüler von Obrigheim nach
Haßmersheim ;

die Gendarmen Tbeodor Müller von Hornberg nach St .
Blasien , Karl Schmoll von Jllnrensee nach Villingen , Karl
Malsch von Konstanz nach Psullendorf , Bernhard Höfele von
Triberg nach Radolfzell , Jakob Heinzmann von Konstanz nach
Triberg , Julius Veit von Schönau i . W nach Staufen ,
Otto Sproll von Staufen nach Ettenheim , Peter Riedinger
von Freiburg nach Osfenburg , Friedrich Simonis von Frei -
bürg nach Oberkirch, Adam Eisenhauer von Ettlingen nach
Schwarzcch , Ludwig Kuhule von Karlsruhe nach Ettlingen ,
Karl Zachmann von Walldürn nach Sinsheim , Ernst Raupp
von Tauberbischofsheim nach Walldürn , Hermann Ehret
von Sinsheim nach Seckenheim , Fridolin Gabele von Oster -
burken nach Adelsheim und Wilhelm Weber von Mannheim
nach Buchen .

In den Ruhestand getreten :
die char. Oberwachtmeister Johann Stöhr in Neckarbischofs-

heim und Jakob Eisenmann in Mosbach sowie Gendarm
Otto Ihlow in Niedereschach.

Auf Ansuchen entlassen :
die provisorischen Gendarmen Adolf Gilliar in Offenburg ,

Justus Wiibke in Buchen, Martin Futterer in Konstanz und
Franz Gärtner in Schönau i . W.

— Großh . Verwaltungshos . —
Beamteneigenschaft verliehen :

dem Wärter Georg . Finzer bei der Heil - und Pflegeanstalt
Wiesloch .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .

— Staatseisn ''ahnverwaltung . —
Ernannt :

zum BetriebsassistkNten : Stationswart Anton Lebherz in
Konstanz ;

zu Lokomotivführern : die Reserveführer August Dörtzbach
,n Lauda , Heinrich Bär in Mannheim , Friedrich Zutavern
in Pforzheim , Wilhelm Glunk in Karlsruhe , Karl Lais in
Freiburg und Karl Hormuth in Mannheim ;

zum Stationswart : Weichenwärter Anton Baumann in
Grüningen ;

zum Schaffner : Schirrmann Emil Göppert in Offenburg ;
zum Lademeister : Bremser Christian Schweitzer in Karls -

ruhe .
Etatmäßig angestellt :

als Lokomotivheizer : Franz Lemminger in Offenburg , Alois
Grämlich in Bruchsal und Emil Heid in Haltingen ;

als Schaffner : Joseph Keller in Konstanz , Gottfried Wil -
Helm in Freiburg -Wiehre , Joseph Stolz in Walldürn, . Anton
Hoffmann in Karlsruhe , Christian Möhrle in Basel , Emil
Häfele in Jmmendingen , Bernhard Kopp in Offenburg , Kon-
stantin Karges in Lauda und Karl Roßwag in Karlsruhe ;

als Schirrmann : Johannes Jung in Karlsruhe und Wil -
Helm Hügel in Karlsruhe ;

als Weichenwärter : Wilhelm Schuldt in Heidelberg , Ludwig
Hügel in Sinzheim , Joseph Schaffner in Müllheim , Robert
Willmann in Donaueschingen und Fidel Neumaier in Karls -
ruhe ;

als Bahnwärter , Ludwig Menges auf Wartstat . 89 der
Hauptbahn ;

als Bremser : Lorenz Klein in Lauda , Eduard Friedrich in
Mannheim und Friedrich Schmidt in Mannheim .

Wiederangestellt :
als Betriebsassistent : Bureaugehilfe Friedrich Witsch in

Mannheim ;
als Werkführer : der zuruhegesetzte Werkführer Joseph Blaser

in Durlach .
Ins nichtetatmäßige Beamtenverhältnis aufgenommen :

als Schaffner : Ferdinand Egg von Rittersburg , Friedrich
Reichte von Psullendorf , Friedrich Stritt von Grafenhausen ,
Joseph Ries von Tiefenbach, Vinzenz Strobel von Harthetm ,
Joseph Bachmann von Wurzach (Württemberg ) , Theodor Horn -

"
stein von Dallau , Johann Honeck von Rosenberg , Martin Hans
von Langenrieden , Albert Scherer von Aasen , Martin Maier
von Betra (Hohenzollern ) , Eustachius Heim von Gissigheim ,
Augustin Bender von Mingolsheim , Joseph Stephan von Ober-
lauda , Wilhelm Baier von Dermhof (Württembergs Joseph
Schmitt von Sulzdorf (Bayern ) , Adolf Ruf von Knielingen ,
Eduard Birk von Windschläg , Konrad Dietsch von Schmitzin -
gen und Philipp Ödländer von Zuzenhausen ;

als Schirrmänner : Michael .Kußmann von Untergrombach ,
Karl Mergenthaler von Oftersheim und Oswald Pfahler von
Forst ;

als Laiiemeister : Leonhard Müller von Forbach ;
als Wagenaufschreiber : Georg Rieger von Weiler (Würt¬

temberg ) ; • „
als Rottenführer : Alois Prestel von Nendorf ; ^
als Bremser : Fridolin Schöller von Kimbach . Wilhelm 2icg *

I. Ii« von Fischigen . Wilhelm Ratzel von Linkenheim und Otto
Stegler von Whhl.

Vertragsmäßig aufgenommen :
als Schaffner : Karl Keck von Freudenberg ;

versetzt :
Sie Magazinsmeister August Nagel in Basel nach Konstanz

und Konrad Porzelt in Karlsruhe nach Basel ;
der Betriebsassistent Martin Blattner in Waghäusel nach

Schwetzingen ;
der Kanzleiassistent Matthäus Bechinger in Singen nach Vil -

lingen ;
die Lokomotivführer Heinrich LeneS in Villingen nach

Lauda , Albert Erb in Freiburg nach Mannheim , Rudolf Rein -
Hardt in Basel nach Hausach und Friedrich Moser in Hausach
nach Karlsruhe ;

der Reserveführer Franz HSdle in Villingen nach Freiblirg ;
der StationSaufseher Wilhelm Scherzinger in Auggen nach

1
der Verfrühter Joseph Gniidinger in Instanz nach Vil -

lingen .
Zuruhegesetzt :

wegen vorgerückten Alters , unter Anerkennung ihrer lang -
jährigen treuen Dienste :

Lokomotivführer Wilhelm Baumgartner in Konstanz ,
Wagenrevident Baptist Strickler in Freiburg ,
Bahnwärter Gregor Boschert auf Wartstat . 8 der Appen -

Weier—Kehler Bahn ;
wegen leidender Gesundheit , unter Anerkennung ihrer lang -

jährigen treuen Dienste :
die Lokomotivführer Theobald Lehmann in Offenburg und

Otto Schmith in Karlsruhe ,
Wagenaufschreiber Karl Buchhalter in Karlsruhe ;

wogen leidender Gesundheit :
zugs . Wagenwärter Maximilian Börschig in Offenburg ,
Weichenwärter Franz Schell in Mannheim ,
Bahnwärter Ludwig Schilling auf Wartstation 7 der Bruch¬

sal—Brettener Bahn ;
bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit :

Weichenwärter Andreas Martin in Ludwigshasen a . See .
Entlassen :

Lavemeister Karl Wild iy Rheinau .

srben :
Schaffner Lorenz Dämmert in Heidelberg , am 6. Juli l . A »
Zugmeister Otto Barth in Karlsruhe , am 26 . Juli l . I .,
Bremser Joseph Fischer in Konstanz , am 27 . Juli l . I .,
Augmeister Moritz Dreher in Villingen , am 31. Juli l . I .

Aus Her WestHenz .

Städtisches Konzerthaus . Am Montag , den 13. August, wirb
die Operette „Die Fledermaus "

, Musik von Johann
Strauß , neu einstudiert aufgeführt . In dieser Vorstellung
wird die beliebte Soubrette des Gärtnerplatztheaters in Mün »
chen , Paula M e n a r i , als „Stubenmädchen Adele' ein
Gastspiel geben . In den übrigen Hauptrollen find beschäftigt
die Damen : Mia Adam Schmieder (Rosalinde ) , Johanna
Mayer (Prinz Orlossky ), die Herren Heinrich Schorn ( Eisen¬
stein ) , Paul Wiesendanger (Falke ) , Alfred Scherzer (Gesang -
nisdirektor Frank ), Edgar Wiesendanger (Alfred ) , Ernst Herz
(Gefängnisaufseher Frosch) u . Joseph Grötzinger (Dr . Blind ).
Szenische Leitung : Ernst Herz, musikalische Leitung : Wilhel «
Schtveppe .

Tagebuch des 3 . Kriegsjahre»
15 . bis 1«. September 1915.

15 . Die Heeresgruppe v. Mackensen durchbricht erneut dfe
feindlichen Linien ; sie nimmt die Stadt Pinsk in Besitz und
macht zunächst 80V Gefangene ; diese Zahl erhöht sich in bett
beiden nächsten Tagen auf 2500, außerdem 16 Maschine»
gewehre .

16 . Der Angriff auf Wilna macht wesentliche Fortschritt«.
Die Stadt Widsy , südlich von Dünaburg , wird nach hef»

tigem . Häuserkampf genommen .
In Ostgalizien und an dxr Jkwa -Linie verzweifeln dit

Russen an der Möglichkeit eines Erfolges und legen nunmehr
den Schwerpunkt ihrer Anstrengungen in das wolhynisch«
Festungsgebiet .

Neueste Drahtnachrichten .

Amtlicher Tagesbericht.
W.T.B . Großes Hauptquartier , 11. Aug ^

vormittags . (Amtlich .) u
Westlicher Kriegsschauplatz .

Heeresgruppe Kronprinz Rnpprecht
Die englischen Angriffe am gestrigen Morgen wurde»

von mehreren Divisionen gefuhrt. In mehr als 8 Kilo »
mcter Breite zwischen Frezenberg und Hollebeke brach
der Feind vor ; trotz des starken Einsatzes hatte er kineo
Erfolg .

Zwar gelang es anfangs dem tief gegliedert vorstür-
menden Gegner , in mehreren Stellen in unsere Kampf-
linie einzubrechen, doch wurde er durch schnellen Gegen-
stoß der Bereitschaften wieder geworfen, bei Westhoei
erst nach langem erbittertem Ringen .

Der Feuerkampf steigerte sich im Küstenabschnitt u«t»
von Merckem bis Warneton am Abend wieder zu großer
Heftigkeit ; auch heute morgen war er vielfach äußerst
stark . Nächtliche Erkundungsstöße der Engländer bei
Nieuport scheiterten ebenso wie starke Teilangriffe , di«
der Feind beiderseits der Bahn Boesinghe—Langem««!
früh morgens ansetzte .

Nördlich von St . Qucntin griffen die Franzose»
mehrmals die bei Fayet von uns gewonnenen Gräbe»
an , die bis auf einen geringen Teil sämtlich gehalten
wurden .

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Am Chemin -des -Dames spielten sich örtliche Jnsante -

riekämpse bei der Royer -Ferme ab, die eine Änderung
der Lage nicht ergaben.

Bei Cerny versuchte der Feind ohne besondere Fener -
Vorbereitung in unsere Stellung zu dringen ; rascher Gr -
geuaugrisf der Grabenbesatzung warf ihn zurück.

Am Hochberg in der Westchampagne entriss :« Teile
eines hessisch - nassauischen Regiments den Franzosen wich»
tige Grabenstücke, die gegen starke Wiederrrobernngs -
versuche behauptet wurden . Hier wurde eine größere
Zahl von Gefangenen einbehalten ; auch südlich von Cor-
bcny , nördlich von Reims und aus dem Westuser der
Maas waren Vorstöße unserer Erkunder erfolgreich.

19 feindliche Flugzeuge und zwei Fesselballons wurde»
abgeschossen; der größte Teil in Lustkämpsen, die beson»
ders in Flandern sehr zahlreich waren . Ofsizierstellver »
treter Vizefeldwebel Mneller errang seinen 20. und 21«
Lustsseg .

Östlicher Kriegsschauplatz :
Front des Genera l s eldmarschalls

Prinzen Leopold von Bayern :
Nichts Neues .

Front des Generalobersten
Erzherzog Joseph .

In dem Grenzgebirge der Moldau warsen deutsche itnS
österreichisch-ungarische Truppen den zähe sich wehrende»
Feind im Slauie - und Ojtoz - Tal ostwärts zurück.

Auch am Mt . Cleja und Mgr . Casinnim wurden di«
Rumänen von beherrschenden Höhen verdrängt.
Heeresgruppe des Generalfeld Marschalls

von Mackensen
Durch Einsatz sehr starker Kräfte, die bis zn siebenmal

gegen die von uns gewonnene Snsita - Stellung anstürm«
ten , suchten Russen und Rumänen in verzweifelten An-
griffen den verlorenen Boden zurückzuerobern . Jeder
Stoß brach an der Front unserer tapferen Truppen zu»
sammen . Der Tag kostete die Gegner »«gewöhnlich
schwere Blutopfer , Gewinn hatte er ihm nicht gebracht .

Mazedonische Front :
Keine besonderen Ereignisse . .
Der Erste Generalquarticrm cister : Ludendorss .

Verantwortlich für den Staatsanzeiger und den
redaktionellen Teil :

Chefredakteur C . A m e n d in Karlsruhe .
Druck und Verlag :

® . Braunsche Hofbuchdruckerei tn Karlsruh »



Statt besonderer Anzeige.
Den Heldentod fürs Vaterland starb am 31 . Juli an der Spitze

seiner Kompagnie unser einziger , innigstgeliebter Sohn , Bruder,
Schwager und Onkel

Friedrich Lück , stud. pharm.
Leutnant d. Res . und Kompagnieführer

Inhaber des Eisernen Kreuzes II . Kl.
in seinem zj . Lebensjahre . E .205

Freiburg i. Br ., den 10. August 1917.

Im Namen der tieftrauernden Familie :
Friedrich Lück , Großh . Baurat

Hotel il KurlHtus » .Blasien
Im südlichen badischen Schwarzwald . 800 m über dem Meere.
Mlu - LKutiiel I. Ranges ; tür ledernana b. vollem Korbetriebgeiffset
Jagd . Fischerei . Tennis . Luftbäder . Diätkuren . — Anstalt f . physikal .
Heilmittel . — Ausgedehnte Spazierwege in Tannenhochwäldern .

Sanatiim Mmtm
Alle Kurmittel der Gegenwart. Diätkuren . Terrainkuren .In beiden Häusern infektiös Erkrankte ausgeschlossen.

p Handelskursus mm
Damen mit höh. Schulbildung,

Wir beginnen
MT Mitte September
wieder mit einem Kursus für junge Damen , welche
die Höhere Mädchenschule , Gymnasium , Real¬
schule etc . besucht haben . Der Kursus umfaßt die
verschiedenen Handelsfächer , sowie Stenographie ,Maschinenschreiben und Sprachen.

Kursdauer ca. 5 Monate .
Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch

die Direktion der

Handelslehranstalt u . Töchterhandelsschule
„ Merkur "

,
Karlstraße 13 ,
nächst dem Moninger

Telephon 2018. E .178

WU «MWllbWIeMlsnihe
Beginn des Schuljahres 1917/18 Dienstag, 16. Oktober1917
I . Allgemeine Abteilung (Borbildung für 11. Abt. 1 Jahr ) ;II. Fachabteilungen ( mit Lehrwerkstätten) für Architektur, Bild-
Hauerei, Ciselieren, Dekorationsmalen , Glasmalen , Keramik,Musterzeichnen: III . Zeichenlehrerabtcilung ; IV. Winter -
tnrs für Dekorationsmaler ; V . Abendschule Zeichnen,Entwerfen , Modellieren, Artzeichnen ; Abt . I, II , III und V
für Schüler nnb Schülerinnen . Anmeldung schriftlich bis15 . September mit von der Direktion zu beziehenden An-

Meldebogen . Lehrplan unentgeltlich .

Dps Evang . Pädagogium Godesberg
OyRioasium. Realgymnasium und Realscbaie mit Einjähr. - Bereclt.bietet seinen Schillern gedieg . Unterricht in kleinen
Klassen , Förderung ihres geistigen u . leibl . Wohlesdurch eine familienhafte Erziehung in Gruppen von
10—20 Knaben in den 15 Wohnhäusern der Anstalt .Viel körper . Beweg, bei reichl . vernünft . Ernährung .

Zweiganstalt in
Herchen a. d . Siegin ländl . Umgebung u.
herrlicher Waidluft .

O. Kte in 6sdesterg am Rhein.

am
Rhein

Jugendsanatorium
in Verbindung mit
Dr . med Sexauers

ärztl . pädag . Institut .
Drucks , d . d . Direktor Pdf.

ENIMMMisl

an

Frau Neri«
Unn« Wttmrni

36 Jahre Leiterin des
Großh . Biktoria-Pensionats

Karlsruhe

Preis 40 4

Berlsg d« S . Munjch « Hvf.

Wdriukem , karlsshe

Städtisch. Konzerthaus
Samstag , 11 . August :

Anfang 8 Uhr

Sonntag , 12. August :

» rföjictent

Gesucht
tüchtiger Kaufmann , milrtär -
frei , zur Führung der kauf-
männischen Geschäfte des
Kommunalverbands . Gehalt
nach Übereinkunft. Gefällige
Angebote mit Lebenslauf u.
Gehaltsansprüchen und unter
Anschluß von Zeugnissen so¬
fort zu richten an . E .204

Kommunalverband
Pfullendorf.

Beim diesseitigen Bezirks-
amt ist eine

WÄwhilMi !
sofort zu besetzen. Vergütung
nach Übereinkunft. Neben
gefälliger Handschrift ist ge-
wandtes Maschinenschreiben
erforderlich. Bewerbungen
mit Lebenslauf wollen um«
gehend eingereicht werden.

Bonndorf , S. August 1917 .
Großh. Bezirksamt.

Für Dörrgemüse Für Fnttermittel

8c
35

"f J Anlagen seit Anfang 1915 m. einer täglichenXJL . WVr Verarbeitung von 210000 Zentner « :

Dr. Zimmermanns
Erpreß Darre
Zur »Trocknung von allen landwirtschaftlichen Pro -dukten, Küchen - und Schlachthofabfällen :: :: ::

Dr. Otto Zimmermann , Ludwigshafen a . Rh.

Brause - Federn deutschaoui
Brause - Feder N? 31

Brause - FederN ; 73 -

- Brem .Börsenfeder
Ersatz- englischen 0,75
der:

- Kugelspirz 516
Bfauses Rustica N? 652 ) die Feder unserer Zeit
Brause & C ° Schreibfederfabrik Jserlohn

3
! r
«05.
3-»
3 3-
r*
is
» 61
a ^
S:i
B *■
ß .«M

Setaiinlmadjung Des MW » Sunbespteteamtes .
Unter Bezugnahme auf § 6 Abs . 2 der Verordnung des Großh .

Ministeriums des Innern vom Z0. Januar dieses JahreS , den
Ha»del » it Ersatzmitteln detr. (Ges. u . Verordg -Bl . S - 15 ff.) bringen
wir nachstehend weitere zum Vertrieb im Großherzogtum Baden
zugelassene und vom Vertrieb ausgeschlossene Ersatzmittel zur
öffentlichen Kenntnis :

Name der Ware Hersteller
Inhalt

oder
Gewicht

Klein-
Verkaufs -

preis

Bierersatzgetränk

Erfrischungsgetränk
(Bierersatz)

Bierersatz „Hopfen
saft" "

Breisgauer Kunst-
Most -Ansatz

Preisers Limonade-
Essenz

Kaffee-Essenz

Korn fran k-Kaffee-
Ersatz

Backpulver mit Va-
nille-Arama

Eiersatz, hergestellta .
Hühnereigelb und
Trockenmilchpulver

Fleischbrüh-Ersatz-
Würfel

Toilette -Handwafch-
mittel

Haschko-Scheuer-
paste

„Rono "
, selbsttätiges

Waschbleichmittel
Stärkekraft „D . R-

W . Z . " (Stärke -
mittel)

a. Zugelassene Mittel .
Brauerei Karl Lasser

Lörrach
Burgbräu A .-G.

Waldkirch
Brauerei K . Kam-
merer, Karlsruhe

Gebr . Keller Nachf .,
Drogen - Großhandl .,

Freiburg

Adolf Preiser ,
Villingen

Pfeiffer & Diller.
Horchheim b . Worms
Kornftank G .m.b .H .,

Berlin
Friedrich Eiermann ,
Fabrik chein. - techn .
u . pharm . Produkte,

Pforzheim
„Esüdro ", Einkaufs
genossensch , süddeut-
scher Drogister , e . '
m . b . H., Heidelberg
Fruchtverwertungs -
G . m . b . H ., Ham-
bürg . Anträgst .: I .
Ruef Sohn , Freiburg
Richard Blumenfeld ,

Charlottenburg ,
Berlinerstraße

Hafchko Werk , Fabrik
chem-techn . Produkte,

Stuttgart .
Gabler & Wetzling,

Straßburg .
Plastische Pläne u.
Modelle G . m . b . H .

Berlin

V.. >

V.. I .

V.. '
1F laschez.
Herstellg.

von 10V l
Kunstmost
1 I. nicht
gesüßt , z.
Herstellg.
von 12-151
Limonade

45 g
100 g
V, kg:
V« kg

11 g
1 «

1 Würfel

150 g

1 kg

250 g

50 g

I Für Getreide Für Pflanzenmehl

b . Aasgeschlossene Mittel .
Gebr - Spiekermann ,

Hamburg 500 g
I . F MarfiliuS ,

Vegetabiliengroß»
Handlung Heidelberg 10 g
Chem. Fabrik „Si -
lesia" , Augsburg —

Chem. Fabrik „Si -
lesia"

, Augsburg 1 Stück
Karl Schäffler,

Augsburg 500 g
Zoll & Schury

Feuerbach -Stuttgart 50 g
Karlsruhe , den 11 . August 1917.

Badisches Landespreisamt .

Kaffee-Ersatz
Spiema

Eiersatz

Silefia -Waschpulver

Waschpräparat
„Veilchen"

Schmierwaschmittel?

„ Jm -Ru ' Wasch-
und Bleichwunder

44

4 4

44

14 A

1 .50 A
12 4
23 4
55 4
28 4

20 4

12 A

4 4

16 *

80 4

1 .60 A

55 4

1 .50 A

104

604

604

454

V519

Wir sucheilfür das Fakturenbureau unseres
Werkes Sindelfiugen einen

im Alter von 30 bis 40 Jahren , der möglichst bald eintretenkann. Herren , die schon längere Zeit in einer größerenMaschinenfabrik tätig waren und im Fakturenwesen gut be-wandert sind , wollen ihre Bewerbungen mit kurzem Lebens-
lauf und Zeugnisabschriften , sowie unter Angabe der Ge-
Haltsansprüche und des frühest möglichste, ! Zeitpunktes! fürden Eintritt , richten a» E .188L1

Daimler -Motoren -Gesellschast
Stuttgart -Uutertürkheim .

WWW WWW
t Streitige «eriiwSsieit.

33.523 . Feeiburg . Über
den Nachlaß der am 13. Mai
Hfl16 verstorbenen Frau Marie
Mayer geb. Toberenb Witwe
in Freibur ^ wurde heute,
am 9. 1917, nach¬

mittags 6 Uhr, das Kon-
k^lrsoerfahcen eröffnet.

Der Großh . Notar Herr
Wilhelm Lange in Freiburg
wird zum Konkursverwalter
ernannt .

Konkursforderungen sind
bis zum 1. September 1917
bei dem Gerichte anzumelden .

ÄS wivd Termin anberaumt

ill/osieru

OelSmM
mehrere zu verkaufen . Anzusehen

zwischen 1 — 5 Uhr
Schuster , Weltzienstr . 33 , pr .

vor dem diesseitigen Gerichte
zur Beschlußfassung über die
Beibehaltung des ernannten
oder die Wahl eines anderen
Vertvalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubiger -
ausschusses und eintretenden -
falls über die in § 132 der
Konkursordnung bezeichneten
Gegenstände auf
Freitag, 7. September 1917,

vormittags 9 Uhr»
und zur Prüfung der ange-
meldeten Forderungen auf
Freitag, 7. September 1917»

vormittags 9% Uhr.
Allen Personen , welche

eine zur Konkursmasse ge-
hörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben,
nichts an den Gemeinschuld-
ner zu verabfolgen oder zu
leisten, auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der
Sache und von den Forderun -
gen, für welche sie aus der
Sache abgesonderte Besrie -
digung in Anspruch nehmen»dem Konkursverwalter bis
zum 1. September 1917 An-
zeige zu machen.

Freiburg , 9 . August 1917.
Gerichtsschreiberei

Großh . Amtsgerichts 3.

Bekanntmachung .
V.522 . Lahr. In dem

Konkurse über den Räch-
laß der Land Wim Christian
Grafmllller Ehefrau Sophie
geb. Siefert . in Dinglingen
soll die Schlußverteilung
erfolgen . Dazu sind 1067 M.
51 Pf . verfugbar . Zu be-
rücksichtigen sind 1426 M.
nicht bevorrechtigte Forde -
rungen . Das Schluhver -
zeichnis liegt auf der Ge-
richtsschreiberei des hiesigen
Amtsgerichts zur Einsichtaus .

Lahr , 9 . August 1917 .
Der Konkursverwalter:

Joh . Wegert ,
Rechtskonsulent.

ötWchtSpilW .
B .509.3 . Lörrach. Der

am 25 . September 1897 zuVallorbe (Schweiz) geborene,
ebenda wohnhafte , I ebi j -*,dem Landsturm <..ngehuer.de
Bäcker

Ludwig Ritter
wird beschuldigt, daß er al»
Wehrpflichtiger nach öffent »
licher Bekanntmachung einer
vom Kaiser für die Zeit
eines Krieges erlassenen be-
sonderen Anordnung in Wi-
derspruch mit derselben aus -
gewandert ist, indem ein Wi¬
derspruch mit Kais. VO . vom
3. August 1914 , betr . die
Entlassung aus der Reichs-
und Staatsangehörigkeit und
die Rückkehr der Deutschen
nus dem Auslande , vorliegt.
Vergehen gegen §_ 140, Abs .
1, Ziffer 3, des Strafgesetz -
bucht«

Derselbe wird aus Anord-
nung des Großherzoglichen
Amtsgerichts auf
Mittwoch , 3. Oktober 1917 ,

vorm . 1410 Uhr,
vor das Großh . Schöffen-
gerich in Lörrach, Zimmer
4, zur Hauptverhandlung ge-
laden.

Bei unentschuldigtem Aus-
bleiben wird derselbe auf ;
Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung ausge¬
stellten Erklärung verurteilt
werden.

Lörrach, 4 . August 1917 .
Rausch ,

als Gerichtsschreiber des
Großh . Amtsgerichts.

ZWlWsr @ iiterD« fej)f.
Auf den 1 . "Oktober 191"

wird der Auknahmetarif 4 4
für Düngemittel nach Ostei
reich-Ungarn aufgehoben . ,

Karlsruhe , 9 . August 1917
Großh . Generaldirektio »
der ZtnatSeisenlinhnen .

>
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